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Im

Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet euch nicht!
Siehe, ich verkündige euch große Freude, 

die allem Volk widerfahren wird.
(Lukas 2,10)
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Bischof zu Besuch
Visitation von Bischof Dr. Helmut Dieser im 
Pastoralen Raum Maria und Marta von Betanien

Im September war unser Bischof
zu Besuch. Da er nur wenige
Tage in unseren Gemeinden war,
hat er sich einzelne Orte von Kir-
che exemplarisch angeschaut,
die zuvor von den Räten und Lei-
tungsteams vorgeschlagen wor-
den waren. Außerdem gab es
noch Gespräche mit dem Rat
des Pastoralen Raumes, den Kir-
chenvorständen, dem Pastoral-
team sowie der Leitung des
Pastoralen Raumes.

Den Anfang machte Bischof Dieser am Donnerstagmorgen mit dem Besuch
der Kindertagesstätte Maria Königin auf dem Fliederweg. Dort wurde er
von den Kindern herzlich mit einem Lied begrüßt. Der Bischof stellte sich
vor und beantwortete die Fragen der Kinder. Danach gab es ein angeregtes
Gespräch mit den Erzieherinnen. Zum Abschied segnete der Bischof die
Kinder. Bischof Dieser betonte, wie wichtig die Arbeit der Kintertagesstät-
ten sei und dass überlegt werden muss, wie die Einrichtungen vom Pasto-
ralen Raum begleitet werden können.

Donnerstagmittag besuchte er die LVR-Klinik und kam dort mit der Klinik-
leitung, dem Pflegedirektor Jochen Möller und der Ärztlichen Direktorin
Dr. Jutta Scheuermann, sowie dem Klinikseelsorger Denis Birke ins Ge-
spräch. Die LVR-Klinik ist ein wichtiger Ort der Seelsorge an Menschen.

Donnerstagnachmittag besuchte er das Paul-Lädchen und die Fahrradwerk-
statt in Mülfort. Im Lädchen werden Lebensmittel und Kleidung an Bedürf-
tige ausgegeben. In persönlichen Gesprächen erfuhr er viel über die
Motivation von Mitarbeitenden, die z.T. selbst als Geflüchtete u.a. aus 
Syrien auf die Hilfe der Lebensmittelausgabe angewiesen waren. Im Keller
des alten Pfarrhauses werden Fahrräder instand gesetzt, die für Menschen
sind, die sich kein Fahrrad aus dem Laden leisten können. Dieses Angebot
wird ehrenamtlich aufrechterhalten. Der Bischof war begeistert von dem
guten Miteinander und der hohen Motivation der Ehrenamtlichen.„Ein wirk-
lich tolles Angebot hier in Mülfort. Ich wollte immer schon mal, dass mir
jemand erklärt, wie ich einen neuen Dynamo an meinem Fahrrad anbrin-



gen kann.“ Am Ende
des Nachmittags
nahm der Bischof
viele Eindrücke mit
nach Aachen, worü-
ber auch die Kirchen-
zeitung berichtete.
Die Aktiven (s. Foto)
haben sich sehr darü-
ber gefreut. 

Am Donnerstagabend
besuchte er das Um-
weltteam der Pfarre
Herz Jesu. Dort wird

seit einigen Jahren ausprobiert, wie sich die Gemeinde so aufstellen kann, dass
das eigene Handeln nachhaltig und umweltbewusst ist. Dazu helfen bereits kleine
Schritte. Das Vorhaben der Pfarre Herz Jesu wird vom „Grünen Hahn“ zertifiziert.
Im Zuge dessen wurden beispielsweise Ladestationen für Elektroautos vor der
Kirche in Pongs geschaffen und drei Bienenvölker angeschafft. Von diesem Pro-
jekt war der Bischof nachhaltig beeindruckt, dass er darum bat, dieses den an-
deren Kirchenvorständen vorzustellen.

Freitagmorgen ging es weiter. Nach einem Gespräch mit dem Pastoralteam be-
suchte der Bischof das Caritaszentrum in Holt. Danach gab es ein Gespräch mit
evangelischen Pfarrerinnen und Pfarrern, wo ausgelotet wurde, was denn zukünf-
tig auch gemeinsam und ökumenisch möglich sein sollte. Am Freitagabend be-
suchte der Bischof den DPSG-Pfadfinderstamm Cityscouts im „Rheydt Side“
(früher: Jugendtreff) auf der Odenkirchener Straße in Rheydt.

Sonntags war der Bischof zur Firmung in St. Benedikt Holt. Montagsmorgens
wurde in der Kirche St. Michael auf der Höhe mit der Katholischen Grundschule
Bell ein wunderschöner Gottesdienst gefeiert. Anschließend ging der Bischof mit
den Kindern zu Fuß zu ihrem Schulgebäude und frühstückte mit einer Schul-
klasse im ersten Schuljahr.

Danach ging es zum „Hannes“ – einer Begegnungsstätte an der Urftstraße. Be-
eindruckt vom ehrenamtlichen Engagement im Lädchen, in der Kleiderkammer,
in der Sozialberatung und im „Café Hannes“ genoss der Bischof dort eine Toma-
tensuppe. Jeden zweiten Montag gibt es dort nämlich eine Suppe für einen klei-
nen Preis. Von dort aus ging es zu Fuß zur Eibenstraße, wo die Pfarre Herz Jesu
seit kurzem eine Sozialberatung – das sogenannte „FaBie“ – anbietet. Dies ist
ein notwendiges Angebot für Menschen, die in unserer Gesellschaft wenige Chan-
cen haben.

Montagnachmittag wurde das Jacob-Kremer-Haus in Schelsen besucht. Dieses
Haus und das baugleiche Änne-Kremer-Haus in Pongs ist eine Stiftung eines
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Schelsener Bauern aus den
70er Jahren. Die Häuser
werden heute vom Sozial-
dienst Katholischer Frauen
(SkF) betrieben. In den
Häusern wohnen Kinder
und Jugendliche, die der-
zeit nicht bei ihren Eltern
leben können. Auch hier
war der Bischof sehr be-
geistert vom Engagement
der Erzieherinnen.

Danach hat der Bischof die
Jugendfreizeitstätte in Holt
besucht. Im Pastoralen
Raum gibt es insgesamt
drei Jugendfreizeitstätten
(„Offene Türen“), wo ein
wichtiges und unersetzba-

res Angebot für Kinder und Jugendliche gemacht wird.

Dienstagsmorgens sollte eigentlich zum Arbeitslosenfrühstück zum Volksverein
gehen. Doch starke Regenfälle hatten dort wie anderswo alles unter Wasser ge-
setzt. Daher musste diese Begegnung leider abgesagt werden. Daher begann der
Tag mit einem Besuch des „Trostraumes“, der Grabeskirche St. Josef in Rheydt.
Hier werden gute Angebote für trauernde Menschen gemacht. Viele Menschen
aus Rheydt und auch darüber hinaus wählen mittlerweile die „Juppekerk“ als
ihre letzte Ruhestätte.

Dienstagsnachmittags besuchte der Bischof noch den Paulus-Treff. Das ist ein
Café für Senioren, die sich jeden Dienstag um 15.00 Uhr in einem umgebauten
Raum der Pfarrkirche St. Paul in Mülfort auf der Altenbroicher Straße treffen. In
Begleitung der Leiterin des Bischofsbüros Frau Conrads-Mathar und Pfarrer 
Köhler gab es viele spannende Fragen an den Bischof aus der Runde. Auch der 
Bischof wollte einiges von den „Mülfortern“ wissen und ließ sich im „Gladbacher
Platt“ unterrichten. Es war ein fröhlicher Nachmittag, den sicher auch die Ver-
antwortlichen Frau Aschemann und Frau Schippers gern in Erinnerung behalten.

Insgesamt war der Bischof sehr beeindruckt von der Freude und Hoffnung, 
welche die Menschen in unserem Pastoralen Raum ausstrahlen, wenn sie sich
für ihre Kirche einsetzen. So können wir sagen, es war für uns wie für den Bischof
ein besonderer Besuch.
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Termine: �

Paullädchen Mülfort
Im Pfarrhaus St. Paul, Altenbroi-
cher Str. 40 können bedürftige
Menschen unserer GdG zweimal
im Monat Lebensmittel für ganz
kleines Geld bekommen
(„Schutzgebühr“). 
Die Kunden können entspre-
chend ihrer Zuordnung entweder
am Mittwoch oder am Donners-
tag zum Einkauf kommen. Neu-
kunden werden bei ihrem ersten
Besuch einer Gruppe zugeordnet. 

Die Öffnungszeiten vom Paullädchen sind am

Mittwoch 19. Nov. 2025 15.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 20. Nov. 2025 15.30 bis 17.30 Uhr

Päckchenausgabe Mittwoch 17. Dez. 2025 15.30 bis 17.30 Uhr
Päckchenausgabe Donnerstag 18. Dez. 2025 15.30 bis 17.30 Uhr

Mittwoch 07. Jan. 2026 15.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 08. Jan. 2026 15.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch 21. Jan. 2026 15.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 22. Jan. 2026 15.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch 04. Febr. 2026 15.30 bis 17.30 Uhr
Donnerstag 05. Febr. 2026 15.30 bis 17.30 Uhr

Spendenkonto: 
Katholische Pfarrgemeinde St. Paul,
Stadtsparkasse Mönchengladbach 
IBAN: DE89 3105 0000 0000 1776 67,
Stichwort: Paullädchen 
Tel.: 02166/120247

Ein Hinweis zu Lebensmittelspenden fürs Pau(l)lädchen 
Es werden immer wieder abgelaufene und geöffnete Lebensmittel in den 
Kirchen fürs Pau(l)lädchen abgegeben. Wir finden das respektlos, ärgerlich und
nicht schön. Bitte nur haltbare und original verschlossene Lebensmittel in den
Kirchen abgeben.
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Fahrradreparatur-Werkstatt Mülfort
Hier werden gebrauchte Fahrräder verkehrstauglich gemacht und an Men-
schen vergeben, die sich kein Fahrrad leisten können.
Die Werkstatt im Keller des Pfarrhauses St. Paul, Altenbroicher Str. 40, ist jeden
Montag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr  geöffnet. (Wir haben am 22. Dezember
und 29. Dezember 2025 geöffnet.)
Wir benötigen dringend gebrauchte Fahrräder besonders Kinderfahrräder,

da die Nachfrage ungebrochen ist. Deshalb
nehmen wir ihre alten Fahrräder auch 
weiterhin gerne als Spende an. Für telefoni-
sche Absprachen stehen wir gerne bereit
unter Tel.: 0 21 66 / 12 02 47

Das Paullädchen und die Flüchtlingshilfe Römerbrunnen

Das Paullädchen bittet um ihre Mithilfe! 
Bald ist es wieder soweit!
Gerne möchten wir auch dieses Jahr wie-
der unseren Paullädchen-Kunden ein Weih-
nachtspäckchen überreichen. Am 17. und
18. Dezember 2025 haben wir unsere
letzte Ausgabe in diesem Jahr.

Wir würden uns freuen, wenn Sie uns wie-
der mit einem Päckchen unterstützen. „Wel-
ches sie nach ihrer Wahl packen können.“ 

Es sollten haltbare Lebensmittel sein, für
die Kinder vielleicht etwas Süßes.

Dazu haben wir aber eine Bitte!
Geben Sie uns einen kleinen Einblick was sich im Päckchen befindet (auf einem
Zettel den wir abnehmen können). Aus dem Inhalt können wir einschätzen, ob
es für eine einzelne Person oder für eine Familie mit Kindern bestimmt ist. Da
unsere Menschen aus allen Teilen der Erde kommen, achten wir auch darauf
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dass die Lebensmittel ihrem Glauben entsprechend angepasst sind. (z.B. kein
Schweinefleisch) 

Die Päckchen können zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro Konstantinplatz 1 in
Giesenkirchen oder in den Vorräumen der Kirchen St. Gereon, St. Josef, 
St. Mariä-Himmelfahrt und St. Paul abgegeben werden. 

Dort stehen Körbe für Sie bereit. Alternativ können Sie die Päckchen auch in
der Sakristei abgeben. Sollten Sie keine Möglichkeit haben die Päckchen abzu-
geben, sind wir bereit sie abzuholen.

Tel.: 0 21 66 / 12 02 47
Annahme bis zum 17. Dezember 2025, 12.00 Uhr Vielen Dank

Das Paullädchen-Team

Seniorentreffen im Marienheim in Meerkamp
Ein Nachmittag für alle Seniorinnen und Senioren am 4. Dezember 2025

und 8. Januar 2026, von 15.00 bis 17.00 Uhr
… nette Gespräche bei Kaffee und Kuchen
… wir hören und lesen. Texte auf Plattdeutsch
… wir erzählen, wie es einmal war
… wir singen gemeinsam
… und vieles mehr

Wir freuen uns auf euch!
Roswitha, Regina, Regine, Beate, Birgit, Ute, 
Hedwig und Monika.
Zurzeit treffen sich bei uns ca. 60 Seniorinnen und Se-
nioren im Alter zwischen 70 und 99 Jahren. Die Teilneh-

merkosten belaufen sich auf Euro 0,00, eine kleine Spende für unsere Kosten
nehmen wir gerne an. Monika Giesen, Tel.: 0 15 75 / 7 16 51 09

Wunschpäckchenaktion 2025 für die Seniorenheime

Ohne Ihre Hilfe geht es nicht!
In den letzten Jahren ist durch die Initiative von Frau Seefeldt eine großartige
Geschenkaktion für die Bewohnerinnen unserer Seniorenheime entstanden.
Diese Aktion soll nun weitergeführt werden, allerdings in diesem Jahr nur für
zwei Einrichtungen, im nächsten Jahr dann für die beiden anderen Heime auf
dem Gebiet unserer Pfarrgemeinden in Giesenkirchen-Mülfort. 

Wir alle wissen aus eigener Erfahrung: Schenken und Teilen kann eine große
Bereicherung sein, für alle Beteiligten! Die Freude und Dankbarkeit gerade von
älteren und alleinstehenden Menschen, die auch zu Weihnachten nur wenig Be-
such bekommen, ist durch einen erfüllten Wunsch in besonderer Weise spürbar. 
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Ab dem 8. November 2025 finden Sie in unseren
kath. Kirchen wieder eine Stellwand mit „Engeln“, auf
denen konkrete Wünsche der Heimbewohner*innen
stehen.
Wir bitten Sie: Nehmen Sie sich doch einen solchen „En-
gelszettel“ von der Stellwand mit nach Hause und besor-
gen einige Dinge, die darauf stehen. Das verpackte
Geschenk sollte einen Wert von Euro 10,00 und max.
Euro 15,00 haben. 

Kleben Sie anschl. den Zettel mit der Nummer auf das Päckchen, damit wir es
zuordnen können.

Sie können Ihr Geschenk dann bis zum 10.
Dezember 2025 im Pfarrbüro am Konstantin-
platz zu den Öffnungszeiten abgeben. Vielen
Dank für Ihre Mithilfe.
Unser Dank gilt schon jetzt dem Vorbereitungs-
kreis : Frau Aschemann, Frau Giesen und Frau
Huth 

Wichtig: Diese Aktion soll bitte nicht als Kon-
kurrenz zu den Weihnachtspäckchen für
unser Paullädchen in Mülfort verstanden werden. Auch hier freuen wir
uns über jede Unterstützung. 

Für das Pastoralteam Bernhard Krinke-Heidenfels, Gemeindereferent

Termine Talk unter dem Turm!
Die letzten Termine in diesem Jahr finden
statt am:
21. Dezember 2025 mit Plätzchenverkauf
und Bastelaktion für Kinder!
Der erste TuT in 2026 findet statt am 
18. Januar 2026!
Eine komplette Vorausschau für 2026 werden
wir im nächsten Blickpunkt im Januar veröf-
fentlichen.
Bis dahin bedanken wir uns bei allen, die uns
nach den Gottesdiensten besucht haben, mit
uns und untereinander ins Gespräch gekom-
men sind und uns ihre Zeit und Aufmerksam-
keit geschenkt haben.

Wir wünschen ihnen eine besinnliche Adventszeit und ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und natürlich eine guten Rutsch ins neue Jahr 2026!

Es grüßen herzlich die Mitglieder des Pfarreirates Giesenkirchen
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Für den guten Zweck:
vorweihnachtlicher Plätzchenverkauf beim 
„Talk unter dem Turm“
Auch in diesem Jahr haben sie wieder die Möglichkeit, köstliche selbstgebackene
Plätzchen zu erwerben. Direkt nach dem Gottesdienst, startet der Verkauf. Der
Erlös geht zugunsten der „Flüchtlingshilfe Mülfort“.

Ebenfalls nach dem Gottesdienst, zu dem sehr herzlich auch die Familien
mit Kindern eingeladen sind, bieten wir
eine weihnachtliche Bastelaktion an.
Bei Kaffee, Tee und Keksen können wir so
noch eine Weile unter dem Turm Zeit zu-
sammen verbringen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch und hoffen auf
einen „guten Umsatz“!

Der Pfarreirat Giesenkirchen

Cantica Vobis feiert John Rutter mit 
MAGNIFICAT und MASS OF THE CHILDREN

Giesenkirchen darf sich im Herbst auf ein Konzerterlebnis voller Strahlkraft und
emotionaler Tiefe freuen: Am 23. November 2025, um 17.00 Uhr präsentiert
das Vokalensemble Cantica Vobis in der Pfarrkirche St. Gereon zwei herausra-
gende Choralwerke des weltweit gefeierten britischen Komponisten John Rutter:
das klangprächtige „Magnificat“ und die berührende „Mass of the Children“.
John Rutter wird in diesem Jahr 80 Jahre alt. Das Konzert würdigt Rutter als
einen der bedeutendsten lebenden Komponisten der Chormusik. 

Eintrittskarten (Euro 20,00) können an der Abendkasse erworben oder per E-
Mail an info@cantica-vobis.de vorbestellt werden. Kinder und Jugendliche haben
freien Eintritt. 

Unter der Gesamtleitung von Kantorin Stephanie Borkenfeld-Müllers wirken
neben Cantica Vobis die Sopranistin Judith Hoffmann und der Bariton Gre-
gor Finke, ein Kinderchor sowie ein Kammerorchester mit. 

Ansprechpartner Presse: Martin Zimmermann, 2. Vorsitzender Cantica Vobis,
Tel.: 01 70 / 7 89 84 22.
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Rorategottesdienste im Advent
Auch in diesem Jahr laden wir wieder an den Freitagen im Advent

5. Dezember 2025
12. Dezember 2025

19. Dezember 2025
in St. Mariä Himmelfahrt, Meerkamp um 6.00 Uhr herzlich zu Rorategottesdiens-
ten ein. Danach sind alle herzlich willkommen zum gemeinsamen Frühstück im
Marienheim.

Abendliche Adventsbesinnungen in Schelsen
Zur schon lieb gewordenen Tradition wollen wir auch in diesem Jahr wieder ein-
laden. Jeweils mittwochs um 19.00 Uhr öffnen für uns das Tor:

- Hof Familie Hoffmann, Hampesweg 40, am 3. Dezember 2025
- Hof Familie Schneider, Horster Straße 50, am 10. Dezember 2025
Am 17. Dezember 2025 laden wir zum gemeinsamen Advents- u. Weihnachts-
lieder singen mit Begleitung der Hüeschter Boschte am Tannenbaum vor der
Pfarrkirche, St. Josef Schelsen.
Nach der Besinnung mit adventlichen Texten und Liedern bzw. dem offenen Sin-
gen kann im Anschluss noch zusammen ein Plätzchen und ein Heißgetränk ge-
nossen werden.

Sternsinger in Meerkamp
Die Sternsinger in Meerkamp werden Sie am 3. und 4. Januar 2026 zuhause be-
suchen. Für interessierte Kinder (und Eltern) findet am 18. Dezember 2025 um
16.00 Uhr ein Vorbereitungstreffen im Marienheim in Meerkamp statt. Alle sind
herzlich willkommen!

Weihnachtslieder zum Zuhören und Mitsingen in St. Gereon
Am Sonntag den 4. Januar 2026 veranstalten wir wieder unser schon lieb ge-
wonnenes Weihnachtsliedersingen in St. Gereon. Nach dem Stress der Feiertage
tauchen wir entspannt noch einmal ein in den musikalischen Weihnachtsjubel
vor der Kulisse der Krippe und der wunderschön beleuchteten Tannenbäume.
Es gibt einige Weihnachtslieder zum Zuhören, vor allem aber auch viele zum Mit-
singen. Seien Sie herzlich willkommen am Sonntag den 4. Januar 2026 um
17.00 Uhr in St. Gereon.
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Informationen für aktive Sternsinger in St. Josef
In diesem Jahr treffen sich alle interes-
sierten Kinder (auch gerne mit erwachse-
nen Begleitpersonen) am Sonntag, den 
4. Januar 2026 um 9.00 Uhr im Pfarrsaal
Schelsen.

Dort kleiden wir uns an und besuchen
dann gemeinsam den Wortgottesdienst
der Gemeinde um 9.30 Uhr. Dort bekom-
men wir auch den Aussendungssegen.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
machen wir uns dann auf den Weg durch
die Gemeinde.

Um 13.00 Uhr werden wir gemeinsam Mittagessen, um dann ab ca. 14.00 Uhr
eine zweite Runde durch das Dorf zu gehen und den Segen zu den Menschen zu
bringen.

Wir hoffen, dass sich viele Kinder bereit erklären, mitzugehen; dann würden wir
sicherlich am Sonntag gegen 17.30 Uhr bis 18.00 Uhr alle Straßenzüge besucht
haben.

Alles ist natürlich freiwillig und wer nur am Morgen oder am Nachmittag mitma-
chen kann, ist auch herzlich willkommen. Wir sprechen uns in einer WhatsApp
Gruppe ab.

Wer Lust und Zeit hat teilzunehmen, wird durch eine kurze Info in diese Gruppe
aufgenommen. Bitte melden bei Steffi Görtz oder Kristina Boß-Häusler 
Tel.: 01 77/5 07 91 62.

Informationen für Gemeindemitglieder in Schelsen
Am Sonntag, den 4. Januar 2026, versuchen wir, jedes Haus in der Gemeinde
Schelsen zu besuchen. Wir starten nach dem Aussendungswortgottesdienst.

Es kann natürlich aus verschiedenen Gründen sein, dass einzelne Straßenzüge
nicht geschafft werden oder Sie an diesen Tagen nicht zu Hause sind.

In den Kirchen und im Hofladen Hütten liegen ab dem 3. Januar 2026 Segens-
aufkleber aus, die Sie mitnehmen können. Gerne dürfen Sie auch dort in die
Dose oder per Banküberweisung an die Kirchengemeinde mit dem Betreff „Stern-
singeraktion Schelsen“ spenden.

Sollten Sie dennoch einen persönlichen Besuch einer Sternsingergruppe wün-
schen, melden Sie sich unter der Tel.: 01 77/5 07 91 62 (Kristina Boß-Häusler).

Wir versuchen es dann einzurichten.
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Krippenbesinnung am Mittwoch, den 7. Januar 2026

Um 19.00 Uhr lädt der Pfarreirat – wie jedes Jahr – zum Gesang, Gebet oder Ge-
dicht an die Krippe.

„Welches Lied wollen wir singen? Wer hat einen schönen Text? Wer trägt uns ein
Gebet vor, das schon seit langer Zeit in der Familie an der Krippe gebetet wird?
Wer kann ein Gedicht aufsagen?“

Gestalten Sie mit!!!  Anschließend gemütlicher Ausklang bei Plätzchen und Glüh-
wein. Der Pfarreirat St. Josef Schelsen freut sich auf Sie!

Taizé-Liedersingen in St. Gereon
Wie schon im letzten Jahr, findet auch im kommenden Advent wieder ein Taizé-
Liedersingen statt. Mit adventlichen Liedern und Texten stimmen wir uns in einer
wunderbar beleuchteten Kirche ein auf die Ankunft des Herrn. Das Taizé-Lieder-
singen findet statt am Sonntag den 7. Dezember 2025 um 18.00 Uhr in der 
Kirche St. Gereon. Ausführende sind der Chor ProGereo, Kantor Thiemo Dah-
men an der Orgel und hoffentlich auch Sie. Wir freuen uns über Ihr Kommen.

Neues aus dem Pastoralen Raum
Liebe Gemeindemitglieder in Schelsen,
im neuen pastoralen Raum gibt es einige Veränderungen. Wie Sie vielleicht wis-
sen, werden künftig keine Pfarrgemeinderäte mehr gewählt. Der noch aktive Pfarr-
gemeinderat von St. Josef Schelsen möchte jedoch nicht einfach aufhören,
sondern weiterhin in diesem Arbeitskreis aktiv bleiben.

Unser Ziel ist es, das vielfältige Angebot in unserer Gemeinde zu erhalten und
weiterhin vor Ort zu gestalten. Wir würden uns freuen, wenn sich weitere Inte-
ressierte uns anschließen und mitmachen würden.

Das nächste Treffen findet am Mittwoch, den 21. Januar 2026, um 19.30 Uhr
im Pfarrheim in Schelsen statt. Wir freuen uns darauf, Sie dort zu sehen und ge-
meinsam Aktivitäten auf die Beine zu stellen! Jeder ist herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen, der Pfarrgemeinderat St. Josef Schelsen
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Krönung zum 75. Jubiläum –
Krönung der St. Paulus Bruderschaft Mülfort e.V.

Am 24. Januar 2026 findet traditionell
wie in jedem Jahr um 18.00 Uhr die
Krönung der St. Paulus Bruderschaft
Mülfort e.V. in der St. Paul-Kirche Mülfort
statt.

In diesem Jahr darf sich die Bruder-
schaft über eine Krönung der besonde-
ren Art freuen.

Im Jungkönigshaus holte Luca Glasma-
cher zum ersten Mal in seiner Schützen-
laufbahn den Vogel zum Jungkönig
runter.Unter stützt wird er dabei von sei-

nen Rittern Pascal Ohligschläger und Michelle Müllers.

Als langes und treues Mitglied der Bruderschaft holte Karl-Heinz Rix bereits 1979
und 2018 den Titel des Altkönigs. Das ermöglicht ihm in diesem Jahr mit dem
Fall des Vogels die Krönung zum Kaiser. Begleitet wird er wie auch in den vorigen
Jahren von seiner reizenden Ehefrau Anka Rix, die ihm mit seinen Ministern
Josef Maibaum und Dirk Sachsenhausen den Rücken stärken.

Nach längerer Zeit wieder einen Kaiser zu haben, passt in kaum einem Jahr so
gut wie im Schützenjahr 2026.

Zu dem freudigen Ereignis der Kaiserbürde hat die Bruderschaft einen weiteren
Grund, zu feiern.  Die 1951 gegründete St. Paulus Bruderschaft Mülfort e.V. wird
im Jahr 2026 75 Jahre alt.

Ebenso wie unser zukünftiger Kaiser, der ebenfalls 75 Jahre alt wird.

Rundum könnte man sagen: 150 Jahre mit Kaiser. Eben ein besonderes Jubilä-
umsjahr.

Um ca. 19.00 Uhr findet der Krönungsball zu Ehren des neuen Altkönigshauses
und des Jungkönigshauses in der Begegnungsstätte BÜZ auf der Giesenkirchener
Str. 247 in Mönchengladbach statt. Dort erwartet die Gäste gute Musik, leckeres
Essen sowie Getränke zu fairen Preisen und eine große Tombola.

Es ist jeder willkommen und gerne gesehen zur Krönung der St.Paulus Bruder-
schaft Mülfort e.V.

Der Eintritt ist frei

13



Aus den Gemeinden: �

Vorstellung der neuen Gemeindereferentinnen 
Sr. Imelda Taneo
Liebe Gemeinde,

mein Name ist Sr. Imelda Taneo und ich bin 46
Jahre alt. Ich komme aus Indonesien, von der
Insel Timor, und gehöre zu den Steyler Missions-
schwestern. In Indonesien habe ich das Fach Er-
nährung studiert und war anschließend in der
Schule sowie im Krankenhaus tätig. 2011 kam
ich nach Deutschland und lernte zunächst die
Sprache und habe eine Ausbildung zur Kinder-
pflegerin in Mönchengladbach absolviert. Nach
der Ausbildung arbeitete ich im Kindergarten
Sankt Michael in Waldniel und im „Treff am Ka-

pellchen (TaK)“ in Mönchengladbach. Der TaK ist ein Treffpunkt mit unterschied-
lichen sozialen, kulturellen und geistlichen Angeboten für Menschen, die am
Rand der Gesellschaft stehen.

Von 2020 bis 2023 habe ich „Angewandte Theologie und Religionspädagogik“
an der Katholischen Hochschule Freiburg studiert. Für meine Ausbildung zur Ge-
meindereferentin war ich im Pastoralen Raum Korschenbroich in vielen Berei-
chen tätig. Ende August 2025 wurde ich für den pastoralen Dienst im Bistum
Aachen beauftragt und ab dem 1. Januar 2026 werde ich im Pastoralen Raum
Mönchengladbach-Süd als Gemeindereferentin tätig sein.

Ich freue mich bereits jetzt auf eine erlebnisreiche und spannende Zeit, auf die
gute Zusammenarbeit sowie auf bereichernde Begegnungen mit Ihnen.

Herzliche Grüße Sr. Imelda Taneo SSpS

Ich bin die Neue, mein Name ist Martina Lesmeister
Das Pastoralteam bekommt mit mir eine neue Gemein-
dereferentin zur Kollegin.

Mein Name ist Martina Lesmeister, ich bin 57 Jahre alt
und komme aus Erkelenz. Ich bin verheiratet, habe zwei
erwachsene Töchter und seit 18 Monaten ein Enkelkind.
Meine früheren Berufe als Krankenschwester und Sozial-
pädagogin habe ich 2015 mit dem Eintritt in den pasto-
ralen Dienst an den berühmten „Nagel gehängt“. Nach
meiner Beauftragung durch Bischof Helmut Dieser 2018

habe ich in der früheren GdG Hückelhoven gearbeitet und den neuen Pastoralen
Raum Hückelhoven als Promotorin mit vorbereitet und gestaltet.  
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Nun ist aber auch Zeit, neue Wege zu wagen und zu gehen:

Seit dem September 2025 verstärke ich nun als Gemeindereferentin das Pasto-
ralteam hier und bin sehr gespannt, Sie und den Pastoralen Raum Maria und
Marta von Betanien kennenzulernen. Mein Büro wird zunächst in St. Benedikt in
Holt sein.

Ich freue mich sehr auf die Begegnungen und Gespräche mit Ihnen. 

So, dass ich dann gar nicht so sehr lange die „Neue“ bin. 

Bis bald, herzliche Grüße Martina Lesmeister, Gemeindereferentin

Handwärmer für kleine Patienten 
Die Nähmaschinen rattern,
der Dinkel raschelt und die
Scheren klappern – im Gere-
onshaus in Giesenkirchen ist
an diesem Samstagnachmit-
tag geschäftiges Treiben.
Zwanzig Frauen der Frauen-
gemeinschaft Schelsen sit-
zen im großen Saal und
nähen für den guten Zweck.
„Simon Hoppen, ein Berufs-

feuerwehrmann aus Schelsen, kam auf den Vorstand der Frauengemeinschaft
zu und fragte, ob wir uns vorstellen könnten, für die Abseilaktion der Feuerwehr
Geschenke für die Kinder im Eli zu basteln“, erzählt Sabrina Malecha, 1. Vorsit-
zende der Frauengemeinschaft. 

Im Dezember werden sich zum vierten Mal
die Höhenretter der Berufsfeuerwehr Mön-
chengladbach vom Dach des Elisabeth-Kran-
kenhauses in Rheydt abseilen, um den
Kindern, die zu der Zeit im Krankenhaus lie-
gen, eine kleine Freude zu bereiten. 

Gar keine Frage, Sabrina Malecha und ihre
Vorstandskolleginnen waren sofort begeis-
tert, diese Aktion zu unterstützen. Schnell war die Idee geboren, kleine Hand-
wärmer zu nähen, die mit Dinkel gefüllt werden. „Die Kinder, die im Krankenhaus
liegen, können Wärme für die Hände und die Seele gut gebrauchen“, sagt Kristina
Boß-Häusler, 2. Vorsitzende der Frauengemeinschaft Schelsen. 

Die engagierten Frauen im Gereonshaus haben sich die vier Arbeitsschritte auf-
geteilt, um aus den bereits akkurat geschnittenen Stoffresten die Geschenke zu
basteln. Mit flinken Fingern werden die Kanten zugenäht, der kleine Stoffbeutel
auf rechts gedreht, mit 90 Gramm Dinkel gefüllt und am Ende wird die Öffnung
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geschlossen. Die Frauen plaudern fröhlich und
freuen sich, dass immer mehr Säckchen
schwungvoll in der roten Kiste landen. In we-
niger als 90 Minuten sind 180 Handwärmer
entstanden, weil alle mit viel Eifer dabei sind.
„Es ist schön zu sehen, dass nicht nur der Vor-
stand die Idee gut fand. Es haben sich sofort
Frauen gefunden, die bereit waren, uns zu hel-
fen und die gute Sache zu unterstützen. Das
Ergebnis spricht für sich“, bilanziert Sabrina
Malecha die Nähaktion. 

Feuerwehrmann Simon Hoppen freut sich sehr
über die schönen Handwärmer und über das
Engagement der Frauengemeinschaft Schel-
sen: „So sieht gelebtes Miteinander aus, hier
wurde Hand in Hand für die gute Sache gear-
beitet. Ein großes Dankeschön an alle, die mitgeholfen haben.“ Steffi Mager

Talk unter dem Turm zum Weltkindertag! 
Der Gottesdienst und auch der anschlie-
ßende TuT standen am 21. September
2025 unter dem Motto „Kinderrechte-
Bausteine für Demokratie“, angelehnt an
den Weltkindertag am 20. September
2025.

Nach der Messe konnten Kinder ihre
Wünsche zum Thema aufmalen oder auf-
schreiben und als Highlight den Kirch-

turm erklimmen, der eigens für diesen Tag geöffnet wurde.

Die Kirche war gut besucht mit vielen Fa-
milien, Kindern und Gemeindemitgliedern,
so dass der Andrang groß war. Die Warte-
zeit konnten sich alle mit Kaffee, Limo,
Keksen und selbstgebackenen Brownies
vertreiben.

Vielen Dank an alle, die (auch ganz spon-
tan!) diese Aktion unterstützt haben.

Der Pfarrreirat Giesenkirchen
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Zelte, Dinosaurier und das Meer
In den Sommerferien verbrachte der
Stamm Giesenkirchen, zusammen mit
dem Stamm Fabula, zehn Tage auf dem
Pfadfinderzeltplatz „Het Naaldenveld“ in
den Niederlanden. Nahe der Stadt Haar-
lem und dem Küstenort Zandvoort,
schlugen die Kinder und Jugendlichen
mit Ihren Leiter*innen ihr Zeltlager auf.

Die Anreise der Teilnehmenden erfolgte
größtenteils mit der Bahn. Das Motto des Lagers war „Dinosaurier“. Passend dazu
gab es verschiedene Aktivitäten, wie das Suchen und „Ausbrüten“ von Dinoeiern für
die Kleinsten, eine Quizshow mit Dinoüberraschung oder eine Traumreise viele Mil-
lionen Jahre zurück. Doch der Höhe-
punkt für alle Pfadfinder*innen war
der Ausflug in das Naturkundemu-
seum „Naturalis“ in Leiden.

Weitere Programmpunkte waren
unter anderem ein Abend auf einer
Bowlingbahn, Strandbesuche in
Zandvoort oder eine Wanderung zum
nahegelegenen Eiscafé. Doch auch
der große Zeltplatz in einem Dünengebiet hatte viel zu bieten. So wurden unter an-
derem, ein Tisch, ein Eingangstor und eine Bank gebaut. Die Pfadfinder*innen und
Rover*innen bestritten für zwei Tage eine Hike, eine Wanderung ohne Leiter*innen.
Mit großem Rucksack wanderte man zwei Tage durch die nähere Umgebung. Für die
Nacht suchten sich die Jugendlichen eine Unterkunft und erholten sich dort, um
Kräfte für den nächsten Tag zu sammeln.

Leider ging auch dieses Lager für alle viel zu schnell vorbei. Nachdem die Zelte ab-
gebaut und geputzt waren, das Material sortiert und der Anhänger beladen war, be-
gann die Heimreise nach Mönchengladbach. Dort wurden die Pfadfinder*innen
bereits von ihren Eltern am Gereonshaus erwartet. Nicht nur sie, sondern auch ihre
Leiter*innen, hatten viel zu berichten und kamen nach der Zeit glücklich und zu-
frieden aus dem Lager zurück.

Adventsfeier
Alle Schelsener über 70 Jahren und ihre Partner sind von der Frauengemein-
schaft und dem Pfarreirat herzlich zur Adventsfeier am Samstag den 13. Dezem-
ber 2025, um 14.00 Uhr in den Pfarsaal Schelsen eingeladen. Aus
organi satorischen Gründen bitten wir wieder um Anmeldung bis zum 5. Dezem-
ber 2025 bei Ingrid Scheidt, Tel.: 98 26 12 oder Helene Hartkopf, 
Tel.: 85 06 81.

17



19

So erreichen Sie uns Telefon

Pfarrer Achim Köhler 01 74/ 2 19 46 43

achim.koehler@bistum-aachen.de

Diakon Klemens Kölling 98 24 07

Gemeindereferent Bernhard Krinke-Heidenfels 9 70 26 73

Diakon Norbert Häusler 01 78 / 8 68 17 37

Zentrales Pfarrbüro: Konstantinplatz 1

Alexandra Nehls, Susanne Linden 9 70 26 70

und Anke Hinzen Fax: 9 70 26 79

dienstags-freitags 10.00-12.00 Uhr, donnerstags 15.00-17.00 Uhr

E-Mail: pfarrbuero-st.gereon@bistum-aachen.de

Kirchenverwaltung: Renate Segbert 9 70 26 71

Bei vielen Nummern läuft der Anrufbeantworter. Haben Sie keine 

Hemmungen, darauf zu sprechen!

IMPRESSUM
Der „Blickpunkt“ ist der Pfarrbrief der Gemeinschaft der Gemeinden Giesenkirchen-Mülfort und wird fünfmal
im Jahr im Bereich der Gemeinden kostenlos verteilt.

Herausgeber: Der GdG-Rat Giesenkirchen-Mülfort

Redaktion: Stephan Reiners (verantwortlich), Kristina Boß-Häusler, Ellen Kanehl, Nicole Müller, Thomas 
Hontschik, Klaus-Dieter Engelke

Redaktionsanschrift: Kirchengemeindeverband Giesenkirchen-Mülfort, Konstantinplatz 1, 41238 Mönchen-
gladbach

E-Mail: blickpunkt-fuer-alle@gmx.de

Layout: Ellen Kanehl, Klaus-Dieter Engelke

Druck: Druckerei PT Promotion, Mönchengladbach

Auflage: 3.600 Exemplare

Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Heraus -
gebers oder der Redaktion wieder.

Leserbriefe: Für Leserbriefe ist die Redaktion dankbar, ohne den Abdruck zu garantieren.

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 20. Dez. 2025 • Erscheinungstermin: ca. 20. Jan. 2026



Gottesdienste zu besonderen Anlässen 2025
Heiligabend 24.12. 18.00 Uhr Christmette St. Josef

Weihnachtliches Einstimmen ab 17.30 Uhr 
mit den Hüeschter Boschten. Die Christmette 
wird musikalisch von den Schelsener 
Printen mitgestaltet. 

19.00 Uhr Christmette St. Laurentius
21.30 Uhr Christmette St. Marien
22.00 Uhr Christmette St. Gereon

1. Weihnachtstag 25.12. 09.30 Uhr Hl. Messe St. Paul
10.30 Uhr Hl. Messe mit Kirchenchor St. Marien
11.00 Uhr Hl. Messe St. Mariä Himmelfahrt

2. Weihnachtstag 26.12. 09.30 Uhr Hl. Messe St. Josef
11.00 Uhr Hl. Messe St. Gereon

Silvester 31.12. 18.00 Uhr Hl. Messe zum Jahresschluss St. Paul

Alle Angaben unter Vorbehalt!

Eine Übersicht der monatlichen Gottesdienste unserer Gemeinden finden Sie in ausgedruck-
ter Form in den Kirchen, als Aushang in den Schaukästen und auf unserer Homepage
www.stgereon.info.




